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PROTOKOLL 
WSA Generalversammlung 

16 Juni 2018, 10.00 Uhr 

Mudau-Reisenbach/ Gästehaus "Zum Grund"  

Im Grund 3/Deutschland 

 

Punkt 1 

Begrüßung der Mitglieder und Gäste  durch den WSA-Vorsitzenden - Bericht des Vorjahres, 

gefolgt von Berichten anderer Vorstandsmitglieder. 

WSA-Vorsitzender Arno Steichler eröffnet die GA um 10.29. Er berichtet über das vergangene Jahr 

und freut sich sehr mitteilen zu können, dass er bei allen drei Großevents der WSA Vorort sein 

konnte.  

Arno Steichler berichtet über die gut organisierte Dryland WM in Italien welche leider ein bisschen 

mit dem warmen Temperaturen zu kämpfen hatte, das aber durch Startzeitverschiebungen 

schlussendlich gelöst werden konnte. Der Präsident bedankt sich bei den Italienischen Members für 

das toll organisierte Event mit dem sie ein gutes Beispiel gesetzt haben wie ein solches Event 

organisiert werden sollte. 

Arno Steichler berichtet im Rahmen der Sprint WM in Sveg auch der Distance WM in Sarna 

zusammen mit Rolf Münch und Teunis Bos einen Besuch abgestattet zu haben, auch besuchte er einen 

Checkpoint und es offenbarte ihm eine komplette andere Sicht des Schlittenhundesportes die 

komplette Hektik der Sprint-Rennen war hier durch Ruhe und genügend Zeit eingetauscht worden. Er 

gratuliert auch hier den Schwedischen Veranstaltern für die tolle Veranstaltung in angenehmer 

Atmosphäre und hofft auf Fortsetzung dieser Veranstaltung. 

Schlussendlich berichtet der Präsident über die wohl seit Jahren bestens organisierte Sprint 

Weltmeisterschaft in Sveg mit sehr abwechslungsreichen Trails hier möchte er sich besonders bei 

Niklas Anderson der diese tolle Veranstaltung ins Leben gerufen hat bedanken und freut sich auf ein 

baldiges Wiedersehen in Schweden 

Schlussendlich teilt Arno Steichler mit das er sich sehr über die noch immer ansteigenden 

Mitgliedszahlen erfreut, erklärt aber auch das das kommende Jahr, für ihn das Jahr für 

Reformationen ist, er denkt einige Statutenänderungen an und teilt mit das er sich mit einem neuen 

Team zur Wahl aufstellen lässt. 

 

Punkt 2 

Akzeptanz der Einladung und der Agenda nach WSA-Statuten  

Die Einladung sowie die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

 

Punkt 3 

• Zählung der Delegierten und Stimmen (siehe gesonderte Liste Delegierte und Stimmen – 

Beilage 1)  

• Anwesenheitsliste 

 

Nach der Prüfung der Anwesenheitsliste durch Cindy van den Brink und 

Manuela Petutschnig-Gruber und der Aktualisierung der Daten wird folgende Stimmenzahl festgelegt: 

Vorstand: 7 Stimmen 
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Delegierte: 26 Stimmen 

 

Club Country Name of delegate Number of votes 

WSA Germany Christoph Diehl  1 

WSA Germany Michael Landau  1 

WSA Germany Arno Steichler  1 

WSA Netherlands Cindy van den Brink 1 

WSA Austria Manuela Petutschnig Gruber 1 

WSA Poland Jacek Włodarczyk 1 

WSA Scotland John Carter 1 

WSA Germany Karsten Hesse 1 

  IN TOTAL 8 

 

 

 

Club 

 

 

 

Country 

 

 

 

Name of delegate 

 

 

 

Number of votes 

VDSV Germany 
Dagmar Wojcik 

Maik Müller 

2 

2 

PASS Poland Jacek Włodarczyk 1                                             

Concord Russia 
Elena Shepeleva                                    

Elena Shepeleva jr 

1                                                         

1 

DSO Netherlands Cindy van den Brink 1 

MBEL Belgium 
Rudiger de Pauw                                 

Freddy Guillaume 

1 

1 

Lucky 

Sledddog 
Italy 2 

Andy Bordiga 

Sebastian Bordiga 

1 

0 

SSV Switzerland Alain Hauert 2                                 

BMC Czech Rep Stepan Krkoska 1 

CSSB-N Romania. Damaschin Berende 1 

RSSC Austria Arnold Petutschnig 2 

SDAS Scotland John Carter                                     1                                      

SPHK Sweden Teunis Bos 2                                         

  IN TOTAL 20 

 

Die absolute Mehrheit beträgt 28 Stimmen. 

 

Punkt 4 

Bericht der Kassiererin sowie Bericht der Kassenprüferinnen - Entlastung des Vorstandes  

- Neuwahl Kassaprüfer  
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Cindy van den Brink berichtet über die Kontobewegungen des vergangenen Jahres,die WSA hatte 

Einkommen aus der Dryland-Meisterschaft und der Sprint WM in Sveg sowie der Distance WM in 

Sarna und konnte somit dieses Jahr ein saisonales Plus aufzeichnen 

Die Kassaprüfer Elena Shepeleva und Mary Carter haben die Bücher vorab kontrolliert und bedanken 

sich bei der Kassiererin Cindy van den Brink für ihre großartige Arbeit und ersuchen die 

Versammlung, die Kassiererin zu entlassen. Die Kassiererin wird mit einer absoluten Mehrheit 

entlastet. 

Arno Steichler ersucht anschließend die Versammlung, den gesamten Vorstand zu entlassen, 

berichtet hierbei aber in vorhinein das wegen neuer vereinstechnischer Vorschriften der Vorstand 

nicht stimmberichtigt ist, somit wird der Vorstand mit 20 Stimmen von 20 berechtigten Stimmen 

entlastet. 

 

Punkt 5 

Mitgliedschaftsanträge  

der Länder 

5.1 Lettland 

Die Papiere wurden vom Vorstand geprüft, der Präsident Arno Steichler bittet um Abstimmung. 

einstimmig akzeptiert von der Versammlung - Willkommen Lettland in der WSA. 

5.2 Australien 

Die Papiere wurden vom Vorstand geprüft, der Präsident Arno Steichler bittet um Abstimmung. 

einstimmig akzeptiert von der Versammlung - Willkommen Australien in der WSA. 

von Einzelmitgliedern 

5.3 von Slowenien  

Einstimmig akzeptiert von der Versammlung - Willkommen in der WSA. 

5.4 von Dänemark 

Einstimmig akzeptiert von der Versammlung - Willkommen in der WSA 

 

Punkt 6 

6.1 Dryland Meisterschaften 2018 

Für die Drylandmeisterschaften 2018 gibt es einen Bewerber Slovakia der leider der Sitzung 

nicht beiwohnen konnte aber eine komplette Präsentation eingereicht hat. Nachdem die 

Präsentation gesehen wurde und gewisse Details besprochen wurden, wurde die Dryland WM 

Einstimmung unter Vorbehalt durch Prüfung des Drylands Directors der WSA an Slovakia 

vergeben. 

6.2 Snow Championship 2019 

Da es für die Meisterschaft on Snow leider keinen Austragungsort bis jetzt gibt erklärt sich 

der VDSV bereit einzuspringen und die Meisterschaften in Haidmühle falls es möglich ist 

auszutragen, Michael Landau Präsident des VDSVs betont aber nachdrücklich das 

Deutschland nicht immer einspringen kann und ermahnt die anderen Mitglieder sich in 

Zukunft um Rennorte zur Austragung zu kümmern. 

Es wird aus der Versammlung heraus Haidmühle einstimmig als Austragungsort angenommen 

und Michael Landau sagt zu, die WSA sowie die Mitgliedsländer bis 31. Juli 2018 zu 

informieren und die Austragung zu bestätigen. 
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Punkt 7 

Präsentation neuer Statuten und Diskussion 

Es wurde von Arno Steichler ein neuer Entwurf für die Statuten vorgelegt mit dem Ersuchen um 

Input im groben wurden einige Dinge sehr positiv andere eher nicht so positiv von der Versammlung 

angenommen. Für gewisse Punkt konnte sogar schon eine abstimmbare Einigung gefunden werden. 

Inputs von Mitgliedsländern und Vorstandsmitgliedern 

Ad §2/1 – Canadian Eskimo wurde anscheinend von der FCI anerkannt – falls dem so ist sollte wird er 

auch in der WSA aufgenommen werden. 

Ad §2/4 – neue Klasse Ski Jöring 2 Hunde – es wurde eingeworfen das es keine Trennung zwischen 

Mann und Frau geben soll 

Ad §6/2 – Secretary/Public Relations – es wurde eingeworfen das die Mehrheit der Meinung ist das 

dies ein zu großer Aufgabenbereich ist und das Public Relations nicht im Exekutiven Vorstand sein 

sollte. 

Ad §6/2 – Race Judge Committee – der vorliegende Vorschlag wurde mit einer großen Mehrheit 

abgelehnt und durch Diskussionen wurde der Vorschlag herausgearbeitet das bei jeder Veranstaltung 

jeweils 5 Mitgliedsländer gezogen werden welche dann eine Kompetente Person nominieren müssen 

und diese bilden das Komitee somit 3 und 2 Reserve, sollte 1 oder 2 Länder betroffen sein ziehen die 

Reservepersonen. Mit diesem Vorschlag hat sich die Große Mehrheit einverstanden erklärt. 

Ad §10/1 – Mitgliedsbeiträge erhöhen – wurde nicht kritisiert von den Mitgliedsländern. 

Bei den weiteren Punkten wurde nicht weiter ins Detail gegangen. Arno Steichler hält die 

Mitgliedsländer an ihre Wünsche und Anregungen zeitnah einzureichen. 

 

Punkt 8 

Anträge Dryland Austragungsorte und Winter Meisterschaften 

8.1 Für die Dryland gibt es noch keinen Antrag die Mitgliedsländer welche keine Winter 

Meisterschaften austragen können werden angehalten eine Drylandmeisterschaft auszutragen. 

8.2 für Winter 2020 gibt es zwei Anträge einmal Schweden und einmal Österreich. 

Nach einem kurzen Telefonat mit Niklas Anderson lässt er den Vortritt Österreich und stellt den 

Antrag für 2021. Somit wird wie folgt abgestimmt 2020 Österreich / 2021 Schweden beides wir mit 

einer absoluten Mehrheit angenommen. 

 

Punkt 9 

Allgemeines 

1) Brief von Anders Hörlund wegen Unstimmigkeiten der Impfbestimmungen in den Rennregeln. 

Hier wird von Karsten Hesse ein Eilantrag gestellt die Tierärztlichen Belange komplett aus den 

Rennregeln herauszunehmen und in einem Annex zusammenzufassen damit dies nicht mehr passieren 

kann auch ist es übersichtlicher und einfacher auf Stand zu halten. Der Eilantrag wird zur 

Abstimmung aus der Versammlung heraus angenommen und mit einer absoluten Mehrheit angenommen 

 

2) Von Arno Steichler wird eine externe Vergabe der Homepage sowie Wartung dieser gegen 

Bezahlung vorgeschlagen. Hier möchte aus der Versammlung heraus noch zugewartet werden und 

weitere Angebote eingeholt werden. Grundsätzlich wird die Idee der Wartung extern sehr gut 

angenommen  - die Homepage sollte aber professioneller gestaltet werden. Deadline für weitere 

Vorschläge ist der 31 Juli 2018. Des Weiteren ersuchen die Mitgliedsländer um Beschreibung des 

Aufgabenbereiches, hier wirft Arno Steichler ein das ein Vertag in Ausarbeitung ist. 
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3) Aus der Versammlung heraus wurde der Eilantrag gestellt das durch den Beitritt von Australien 

und den Umstand der Werbe-Attraktivität keine Europameisterschaften sondern nur mehr 

Weltmeisterschaften ausgetragen werden. Dem Eilantrag wird stattgegeben und dieser wird mit 

absoluter Mehrheit angenommen. 

 

4) Eilantrag von John Carter Herabsetzung des Alters der Junioren - der Antrag wir nach einigen 

Diskussionen folgendermaßen zur Abstimmung zugelassen - Herabsetzung des Alters von 12 auf 10 

Jahre. Der Antrag wird mit 10 Ja Stimmen / 11 Nein Stimmen und 7 Enthaltungen abgelehnt. 

 

5) E-Mail Adressen und WDL hier wird eine Rechtliche Abklärung nach dem neuen Datenschutz 

gefordert. 

 

6) Durch den Rücktritt von Christian Helm nach der letzten GV wurde Irene Valenkamp in das Board 

kooptiert, der Präsident ersucht somit die Versammlung Irene Valenkamp offiziell zu bestätigen. 

Irene Valenkamp wurde wie folgt mit 12 Ja 12 Enthaltungen und 4 Nein bestätigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Protokoll geschrieben von                                                                            freigegeben von 

 

 

Manuela Petutschnig / Sekretärin                                                                Arno Steichler / Präsident 

   

 
 

 

 

 

 

 

 

 


